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Erstklassige Medizin
und persönliche Betreuung
Hand in Hand.

Hirslanden Klinik Aarau, Schänisweg, 5001 Aarau, Tel. +41 62 836 70 00, www.hirslanden.ch

Persönlich: Bei uns haben Sie die Wahl
Sie wählen Ihren persönlichen Facharzt unter 130 Spezialisten aller Fachgebiete.

Umfassend: Medizinische Kompetenz
Spezialisten sämtlicher medizinischer und chirurgischer Fachgebiete betreuen Sie.

Flexibel: Rasch und unkompliziert 
Sie werden bei uns rasch und unkompliziert aufgenommen –  
ohne lange Wartezeiten.

Rund um die Uhr für Sie da
24-h-Notfallstation
T 062 836 76 76
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Liebe Pferdesportfreunde,
Aktive, Besitzer und Trainer

Mit grosser Freude begrüsse
ich Sie nach der langen Win-
terpause im Namen des Aar-
gauischen Rennvereins herz-
lich im Aarauer Schachen.
Heute können wir Ihnen neun
Rennen anbieten: Drei Trab-
rennen, drei Flachrennen, ein Hürdenrennen, ein
Jagdrennen und ein Cross-Country – wir sind also
wieder voll dabei!
Die Eröffnung der Rennsaison ist dem Nachwuchs
vorbehalten: Wir starten mit ei nem Ponyrennen
Trab und im Laufe des Nachmittags ist ein weiteres
Ponyrennen Trab eingeflochten.
Als neue Sponsoren dürfen wir die Wälchli Feste AG,
Bieri Tenta AG und Kuratle&Jecker AG begrüssen.
Es sind die Unternehmer, welche das dem ARV
vom Turfclub geschenkte neue Zelt westlich der
Tribüne mit Boden und Innenausstattung erbaut
haben. Ebenfalls zum ersten Mal am Start der
Sponsoren sind die Riggenbach AG aus Brugg und
die Manpower AG. Ihnen, aber auch den Spon-
soren, die «Heimkehrer» sind, sagen wir ganz herz-
lich Dankeschön und wir hoffen, dass sie Ihnen
spannende, un fallfreie Rennen ermöglichen.
Der Aargauische Rennverein konnte das vergan-
gene Jahr in sportlicher und wirt schaftlicher Hin-
sicht gut abschliessen. Das ist erfreulich und gibt
für die Zukunft, die uns immer wieder neu heraus-
fordert, Motivation. Denn nichts ist selbstverständ-
lich: Weder das Engagement von Besitzern, Trai-
nern, Fahrern und Jockeys, auch im Aarauer Scha-
chen anzutreten; noch das Engagement von Spon-
soren, ein Rennen zu finan zieren; noch die Unter-
stützung und Hilfeleistungen all unserer freiwilligen
Helfer im Vorfeld der Renntage; noch die Vielzahl
von Aufgaben, die von Freiwilligen am Renntag
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selbst, im Kassenhäuschen, hinter den Wettschal-
tern, im Innenraum bei den Hindernissen, zur Ge-
währleistung der medizinischen Versorgung usw.
erledigt werden; und nicht zuletzt Ihr Erschei nen:
Letztlich lebt der Rennsport auch in Aarau von 
den Zuschauern, die hier einen vergnüglichen und
spannenden Nachmittag verbringen wollen und
mit ihrer guten Laune, ihrem Applaus und selbst-
verständlich ihren Wetteinsätzen zur guten Stim-
mung im Aarauer Schachen beitragen. Dass sich
das noch drei Mal dieses Jahr in Aarau wieder-
holen wird, darauf freuen wir uns alle.
Zum ersten Mal dürfen wir zwei neue Vorstands-
mitglieder in ihrer offiziellen Tätigkeit begrüssen:
Als Totalisator amtet neu als Chef Herr Daniel
Schenker. Er ist von sei nem Vorgänger, Herrn Mar-
kus Bolliger, während Jahren in das Amt eingeführt
wor den. Ich bin überzeugt, dass Sie vom Ämter-
wechsel nichts bemerken werden. Neu begrüssen
wir auch Herrn Bruno Vogel, der unsere Ehren-
gäste und Sponsoren be treut. Beide haben sich
zwischenzeitlich bestens in unseren Vorstand ein-
gelebt.
So wie Sie den heutigen Renntag besuchen, wür-
den wir Sie auch gerne im Aargaui schen Renn -
verein willkommen heissen. Werden Sie Mitglied!
Füllen Sie die Beitritts erklärung aus oder melden
Sie sich via Internet an. Als Mitglied sind Sie ein-
geladen, alle unsere vier Renntage gratis zu besu-
chen. Überdies treffen wir uns jährlich zur General-
versammlung, an der nebst den üblichen Trak-
tanden noch ein Vortrag oder ein Unterhaltungsteil
präsentiert wird, und Sie erhalten zudem zwei bis
drei Mal pro Jahr unsere Mitgliederzeitschrift ARV
Insider.
Ich wünsche Ihnen einen spannenden, unterhalten-
den Nachmittag.

Dr. Beat Ries
Präsident Aargauischer Rennverein
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Aarau.
Made for �koda

Ihr Partner in Aarau:
AMAG Retail Aarau, Rohrerstrasse 29
5000 Aarau, Tel. 062 836 80 20
www.aarau.amag.ch

SIMPLY CLEVER
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AARGAUISCHER RENNVEREIN
Schwimmbadstrasse 18, Postfach, 5001 Aarau
Tel. +41 (0)62 824 80 40, Fax +41 (0)62 824 80 44
info@aarauturf.ch, www.aarauturf.ch
Präsident: Dr. Beat Ries
Rennchefin: Maria Leibundgut

FUNKTIONÄRE GALOPP SCHWEIZ
Rennleitungspräsident: Peter Berner
Rennleitungsmitglieder: Thomas Bossert, Charly Gygax
Abwiegerin: Gisela Lingg
Starter: Ernst Stadelmann
Delegierter Galopp Schweiz: Peter Scotton
Handicapper: Thomas Peter

FUNKTIONÄRE SUISSE TROT
Rennleitungspräsident: Rolf Zundel
Rennleitungsmitglied: Verena Schneider
Gangartrichter: Jürg Auer, Roland Hofer
Starter/Hilfsstarter: Marco Jaggy/Marcel Schulthess
Delegierter Suisse Trot: Léonard Devaud

FUNKTIONÄRE VRV
Chefrichterin: Marianne Kaegi
Rennleitungssekretärin: Séverine Tomek
Dopingkommissärin: Hedy Danuser
Rennleitungstierarzt: Dr. Michael Weishaupt
Ambulanztierarzt: Tierspital Zürich
Totalisatorbeauftragter: Oscar Weidmann

FUNKTIONÄRE ARV
Contrestarter: Max Läubli
Waagegehilfe/Pferdepässe: Mirjam Felber
Führring: Fredy Lienhard, Mani Gygli
Totalisator: Daniel Schenker, Markus Bolliger 
Verantwortlicher Rennbahn: Hans-Peter Zubler
Sanitätsdienst Ärzte: Dr. Alexander Müller, Dr. Lukas Fatzer
Sanitätsdienst Organisation: Dr. Lukas Meier, 
Rettungsdienst Aarau / ELS 144 AG,
Militärsanitätsverein Aarau und Umgebung
Grosstier-Rettungsdienst: GTRD-Stützpunkt Densbüren,
Ueli und Anita Windisch 
Sekretariat: Maria Leibundgut, Nadia Bangerter-Beè, 
Natalie Battini, Sandra Looser
Bauten: Andreas Marti
Parkplatz: Aarg. Militär-Motorfahrer-Verband AMMV
Chef Rennbahn-Werbung: Erwin Wittmer
Delegierte Trab: Barbara Schneider
Delegierter Galopp: Ruedi Matter

Platzwart: Beat Blank
Disqualifikationstafeln: Mauro Koch
Fahrerin Gangartrichterauto: Nicole Schneider
Rennverfilmung/Zielfoto: VISAG
Speaker: Lupo, St. Moritz 
Speaker Führring, Siegerehrungen: Ruedi Vorburger
Telefon- und Lautsprecheranlage: 
Verein Funk und Draht Aarau 
Läufer: Jan Bächlin, Laura Rufer
Empfang/Ehrengäste: Bruno Vogel
Welcome Desk: Tina Müller-Valli
Sponsoring: Maria Leibundgut
Werbung/Marketing: Urs Zimmermann
Presse/Medien: Ruedi Vorburger, Thomas Frei
Rennprogramm Inserate/Layout/Druck:
KROMER PRINT AG, Lenzburg
Rennprogramm Distribution: Annika Bättig, Stefi Karbacher
Fotograf: Markus Moser
Kasse: Daniel Frischknecht, Marco Lüscher
Gastronomie: Gasthof zum Schützen, Aarau
Kindergarten: Selina Koch, Fiona Marti, Nora Marti
Dopinggehilfen: Carmen Läubli, Claudius Vernier,
Silvia Zehnder 
Zeltboxen: Adrian Bär
Hufschmied: Werner Rohr 
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FÜR 7 GEMACHT. 
DER NEUE CHEVROLET ORLANDO.

ORLANDO  AB

CHF 26’990.–*
Ein moderner Ausdruck dessen, 
was ein 7-Plätzer sein sollte; ein 
geräumiges, flexibles Fahrzeug mit 
selbstbewusstem Design. Und dies 
alles ab CHF 3’856.– pro Sitz. 
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Ehrengäste

HERZLICHEN DANK!

Wir bedanken uns ganz herzlich bei unseren Partnern, die ermöglichen, 
dass der Aargauische Rennverein auch im Jahr 2011 attraktive Pferde-
rennen im Aarauer Schachen durchführen kann.

Die Partner des ARV 2011

• Aarauer Gewerbetreibende GVA
• Aare Touring Garage AG, Buchs
• Aargauer Zeitung AG, Aarau
• Aargauische Kantonalbank, Aarau
• ananné AG, Zürich
• Andreas Marti & Partner Architekten,

Aarau
• Arosa Tourismus, Arosa
• ARV-Vorstandsmitglieder 1980
• BelCare, Aarau
• Bieri Tenta AG, Grosswangen
• B & S Treuhand AG, Aarau
• Blattner Getränke, Küttigen
• Blumen-Linder, Aarau
• Blumen-Schaffner AG, Unterentfelden
• Champagne Bollinger
• Dyhrberg AG, Klus/Balsthal
• Ecurie Max Gordon, Egg
• Eichenberger Gewinde AG, Burg
• Emmi Mittelland Molkerei AG, Suhr
• FDP Parlamentarier
• Feldschlösschen Getränke AG, 

Rheinfelden
• Freundinnen und Freunde der 

Aarauer Pferderennbahn
• Garage Sollberger, Oberentfelden
• Grundmann AG Bauunternehmungen,

Suhr
• Gygax Uhren Schmuck Erleben AG,

Aarau
• hand work atelier Ursula Roth, 

Küttigen
• Häuptli & Marchesi AG, Aarau
• HEFTI. HESS. MARTIGNONI. Aarau AG

usic, Aarau
• Heizmann AG, Aarau
• Heiz Schriften AG, Aarau
• Hiestand International AG, Schlieren
• IBAarau AG, Aarau
• Implenia Generalunternehmung AG,

Aarau
• Interaction Communications AG, Aarau
• Jaisly-«Beck» AG, Buchs
• Jockey-Shop, Aarau
• Jost Aarau AG, Aarau
• Jura-Cement-Fabriken, Aarau
• Kanton Aargau
• Kantonsspital Aarau AG, Aarau
• Kino Aarau AG, Aarau
• Kompostierplatz Hängärtner, Suhr
• Kuratle & Jaecker AG, Leibstadt
• Kynologischer Verein Aarau 

und Umgebung

• Lämmli Architektur AG, Aarau
• LEHNERT ERB AG, Rombach
• Maler Briner, Aarau
• Manpower AG, Aarau
• Meiko Heimtierbedarf AG, 

Villmergen
• Metzgerei und Restaurant Speck

GmbH, Aarau und Rohr
• Möbel Rufli AG, Unterentfelden
• Olten Unternehmen
• Ostschweizer Traberclub OSTC
• Paul Ryser AG, Aarau
• Radio Argovia AG, Aarau
• Reb- und Weinbau Peter Wehrli, 

Küttigen
• Rennstall Schachen Aarau
• Restaurant Schmiedstube, 

Niedergösgen
• Riggenbach AG, Brugg
• Rohr AG Reinigungen, 

Aarau und Hausen
• Rösch Küchen AG, Waltenschwil
• Schenker Storen AG, Schönenwerd
• Securitas AG, Olten
• Siegrist Ries & Partner, Rechtsanwälte

und Notariat, Aarau
• Similor AG, Laufen
• smARTec Veranstaltungstechnik

GmbH, Aarau
• Spaghetti Factory Salmen, Aarau
• Stadt Aarau
• Stadt Olten
• Strebel AG, Aarau
• The Gallops, Für Liebhaber des

Pferdesports, Kölliken
• Thut Architekten AG, Aarau
• THV AG, Aarau
• Traberclub Regio Basel TCRB
• Turf Club Aarau
• turf-freunde.ch
• UFA AG, Sursee
• Vebego Services AG, Aarau
• Verein Funk und Draht Aarau
• Vorburger Druck AG, Däniken
• Wälchli Feste AG, Aarwangen
• Weinkellereien Aarau
• Zimmermann Werbung AG, Aarau
• Zürich Versicherungs-Gesellschaft AG,

Aarau

... und alle, die erst nach Drucklegung
feststanden.

• Die Ständeräte des Kantons Aargau

• Die Nationalräte des Kantons Aargau

• Die Eidgenössischen Richter

• Der Präsident des Grossen Rates 
des Kantons Aargau

• Der Landammann des Kantons Aargau

• Die Mitglieder des Regierungsrates 
des Kantons Aargau

• Die Mitglieder des Regierungsrates 
des Kantons Solothurn

• Der Bezirksamtmann des Bezirks Aarau

• Die Präsidentin des Einwohnerrates 
von Aarau

• Der Stadtammann von Aarau

• Der Stadtrat von Aarau

• Die Gemeindeammänner des Bezirks
Aarau 

• Der Stadtpräsident von Olten

• Die Gemeindepräsidenten der
angrenzenden Solothurner Gemeinden

• Der Kommandant der Kantonspolizei
Aargau

• Der Abteilungschef Support 
der Kantonspolizei Aargau

• Der Präsident der Aargauischen 
Industrie- und Handelskammer

• Der Direktor der Aargauischen 
Industrie- und Handelskammer

• Der Präsident des Aargauischen 
Gewerbeverbandes

• Der Geschäftsführer des Aargauischen 
Gewerbeverbandes

• Der Präsident des Schweizerischen 
Verbandes für Pferdesport (SVP)

• Die Präsidenten der schweizerischen 
Pferderennsport-Verbände SPV, 
Galopp Schweiz, Suisse Trot, CRB, VRV,
SRV, STBV, VSV

• Die Präsidentin des Kavallerie- 
und Reitvereins Aarau und Umgebung

• Die OK-Präsidentin der Aarauer 
Pferdesporttage

• Der Obmann der Arizona

• Die Präsidenten befreundeter Verbände
und Vereine

• Die Ehrenmitglieder des ARV

• Die Vorstandsmitglieder des Turf-Clubs
Aarau

• Die persönlichen Gäste der Mitglieder 
des Vorstandes ARV

• Die Donatoren und Sponsoren
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Turf Club Aarau, 63. Grosser Preis der Schweiz (L) – Grosser Preis der jura cement
Jagdrennen 4200 m, Fr. 50 000.–
Siegerpferd: Vac de Regnière
Besitzer: A. und V. Kräuliger
Reiter: Boris Chameraud
Trainer: Andreas Schärer

Die Sieger vom 12. September 2010

RENNEN 1
Preis Radio Argovia
Trabrennen 2525 m, Fr. 8000.–
Siegerpferd: Quassia du Thot
Besitzer: Theo Fankhauser
Fahrerin: Evelyne Fankhauser
Trainer: Theo Fankhauser

RENNEN 2
Preis der Stadt Olten – Gruppe «Olten Unternehmen»
Hürdenrennen 3800 m, Fr. 10 000.–
Siegerpferd: Radix
Besitzer: Ecurie Narbonne
Reiter: Syriace Santerne
Trainer: Karl Klein

RENNEN 3
4. Herbst Grand Prix Kanton Aargau –
18. Grosser Preis der Züchter
Trabrennen 2525 m, Fr. 15 000.–
Siegerpferd: Saredana
Besitzer: Ecurie Wilton
Fahrerin: Barbara Schneider – Trainer: René Aebischer

RENNEN 4
«Hospitality» Preis des Kantonsspitals Aarau
Flachrennen 2600 m, Fr. 8000.–
Siegerpferd: Azambourg
Besitzer: Alois Schennach
Reiterin: Debby Eberle
Trainer: Karin Suter

RENNEN 5
Grosser Preis der Stadt Aarau – Grosser Steherpreis
Trabrennen 3700 m, Fr. 15 000.–
Siegerpferd: Junior du Rib
Besitzer: Heinz Zaugg
Fahrer: Jean-Bernard Matthey
Trainer: Jean-Bernard Matthey

RENNEN 7
Preis der Schenker Storen AG
Flachrennen 2600 m, Fr. 8000.–
Siegerpferd: Eiswind
Besitzer: Scala Racing Club
Reiterin: Karin Zwahlen
Trainer: Guy Raveneau

RENNEN 8
Grand Prix Turf Club Aarau
Cross Country 4800 m, Fr. 20 000.–
Siegerpferd: Quel Beau Mec
Besitzer: I. und E. Baumgartner
Reiter: Urs Wyss
Trainer: Jürg Langmeier

9RÜCKBLICK8
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NR. START NAME UND ART DES RENNENS GESAMTDOTATION

13:00 1. Ponyrennen Trab 
Seite 13

1 13:30 Preis der az Aargauer Zeitung Fr. 8 000.–
Internationales Trabrennen 2525 m, Laserstart, für 4- bis 8-jährige Hengste und Wallache
Seite 15

2 14:00 Preis Wälchli Feste AG; Bieri Tenta AG; Kuratle & Jaecker AG Fr. 8 000.–
Flachrennen 2000 m, Kategorie E, für 3-jährige und ältere Pferde, 
die seit dem 1.3.2010 keinen Geldpreis von Fr. 4000.– gewonnen haben
Seite 19

14:15 2. Ponyrennen Trab 
Seite 21

3 14:45 Preis Aarauer Gewerbetreibende GVA, Mai-Preis Fr. 12 000.–
6. Lauf CNT, Trabrennen 2525 m, Laserstart, für 4- bis 15-jährige Traber
Seite 25

4 15:15 Preis Riggenbach AG, Brugg Fr. 10 000.–
Hürdenrennen 3800 m, für 4-jährige und ältere Pferde
Seite 29

5 15:45 Preis Rennstall Schachen, Aarau; Arosa – die herrliche Ferienregion, auch im Sommer Fr. 10 000.–
Flachrennen 2600 m, Kategorie D, für 4-jährige und ältere Pferde
Seite 31

6 16:15 Preis Manpower AG; Möbel Rufli AG, Unterentfelden Fr. 10 000.–
Jagdrennen 3600 m, leichte Bahn, für 4-jährige und ältere Pferde
Seite 35

7 16:45 Preis Vebego Services AG, Aarau Fr. 8 000.–
Flachrennen 2600 m, Handicap 4, für 3-jährige und ältere Pferde
Seite 37

8 17:15 Preis Ostschweizer Traberclub OSTC; Traberclub Regio Basel TCRB; Ecurie Max Gordon Fr. 7 000.–
Internationales Trabrennen 2525 m, Laserstart, für 4- bis 15-jährige Traber
Seite 41

9 17:45 Preis Reb- und Weinbau Peter Wehrli, Küttigen; Gönner Fr. 10 000.–
Cross Country ca. 4400 m, Parcours Nr. 1, für 5-jährige und ältere Pferde
Seite 42

Änderungen bleiben vorbehalten!

10:30–11:30 Frühschoppen-Konzert der Musikgesellschaft Asp

Buzz-Off Rain
�   Bester Schutz gegen Insekten, UV-Strahlen 

und Regen. Der obere Teil der Buzz Off Rain 
ist wasserdicht und atmungsaktiv, der untere 
Bereich aus dem feinmaschigen Buzz Off 
Material.

�   Separates Halsteil bietet zusätzlichen Schutz 
und Vielseitigkeit. Bucas Ltd, Cork, Ireland.        www.bucas.com

YEARS IN BUSINESS

30
1981-2011

Rilewa Menziken  
Vertretung Schweiz

RILEWA AG, CH-5737 MENZIKEN
www.rilewa.ch
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denova
living & design

w w w . d e n o v a . c h

Rührbergweg 2, 4133 Pratteln, 0848 488 888, office@denova.ch

Individuelle Beratung von Montag - Freitag 09.00 -19.00 Uhr, Samstag 09.00 -17.00 Uhr

              Grösste 
GARTENMÖBEL + 
WHIRLPOOL AUSSTELLUNG                                                            
.                                     auf 1100m2 in Pratteln

Kommen Sie vorbei und erleben Sie unsere Möbel

                 Aussenwhirlpool Probebaden bei denova

                                    Aussenwhirlpool Probebaden bei denova

Gute Luft ist unser tägliches Brot

Baden Tel. 056 203 73 73
Zürich Tel. 043 321 77 06 

www.klimavent.ch

13:00
Startzeit: Jahrestrophy Ponytraber 2011

Delegierte: Ursula Kessler

Kategorie A, Stockmass von 85 cm bis 100 cm 
Preissumme: 100, 80, 60, 50, 40, 30

Startnummer Pony Fahrer Distanz Rennfarben

1 FUNNY Romina Knecht 415 rot-weiss quergestreift
2 PIRATE Nathan Console 415 blau - gelbe Sonne
3 MARYSTOWN VICTORIA SECRET Melina Cserhati 400 gold-bordeaux
4 AMADOU Fabienne Hagi 400 schwarz-rot
5 BENJAMIN Nadja Kessler 400 rot-weiss quergestreift
6 JUWEL Lysiane Grüter 400 dunkelrot mit weissen Nähten
7 JACK Sven Hauri 400 dunkelrot mit weissen Nähten
8 WONDERLANDS BUCKEROO Chiara Voser 400 gold-bordeaux

Starthilfe: Amadou
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SchenkerPlus® • Top Service auch für Fremdmarken
• 24h-Reparatur-Service

• 36 Standorte schweizweit

• 5 Jahre All-Risk-Schutz
• Umweltzertifiziert
• CO2-optimierte Produktion/LogistikStoren mit Mehrwert.

Unser Service ist schneller.
Die 36 Schenker Standorte in der ganzen Schweiz gewährleisten, dass unser

Storen Spezialist rasch bei Ihnen ist. Nebst eigenen Produkten reparieren wir

sämtliche Fremdmarken.

Lamellenstoren Sonnenstoren Indoorstoren

Rollladen Sonnenschirme Steuerungen

Fensterladen Stoffstoren Service/Reparaturen

0800 202 202

www.storen.ch

Preis der az Aargauer Zeitung

Internationales Trabrennen 2525 m 
für 4- bis 8-jährige Hengste und Wallache
Fr. 8000 (3420, 1710, 1140, 760, 380, 190 und 400 
in den Zuchtfonds)
TG von Fr.  5000 bis Fr. 100000 Zulagen:     Fr.  45000   25 m       
Vorgabe: Inländer Traber - 25 m Laserstart, Anzahl pro Band: 8

Grundfarbe der Startnummern: braun
Preissumme und Ehrenpreis dem Fahrer gestiftet von
az Aargauer Zeitung, Neumattstrasse 1, 5001 Aarau

Siegerbouquet gestiftet von 
Rohr AG Reinigungen, Obere Holzgasse 8, 5212 Hausen
Siegerehrung
Es wäre überraschend, würde TANGO DU MARTZA mit gutem Startplatz nicht
ein Erstklassergebnis herbeiführen. Über gleiche Distanz geht QUINZO DE
RUED, nach guten Ergebnissen auf Schnee mit nicht ganz vergleichbaren
Chancen. SUSPENSE JENILOU, vor Monatsfrist Überraschungssieger, kann
auch heute wieder unter den Besten auftauchen. Dann gilt es die Neulinge zu
beachten: HEROS CHAMP und THE ALL BLACK, wobei Letzterer einen wenig
attraktiven Startplatz hat. ROI D`ESPACE machte seine Schweizer Wettbewerbe
stets zu Geld. QUASIR DE BUSSY hatte exzellente Schnee-Ergebnisse, konnte
dann aber auf der grünen Basis nicht einfach nachschieben. Wenn man 
RODRIGUE wieder einmal disziplinieren kann, ist er durchaus für eine Über-
raschung gut. Keiner der Mitkonkurrenten ist für eine Platzierung chancenlos,
zu bevorzugen wäre für Wettkombinationen ROAMING MAT.

Favoriten: 11 TANGO DU MARTZA – 7 SUSPENSE JENILOU 
14 QUINZO DE RUED

Aussenseiter: 5 RODRIGUE – 1 QUASIR DE BUSSY – 9 ROAMING MAT

Wetten: Sieg und Platz • Zweierwette Sieg und Platz in beliebiger
Reihenfolge • Dreierwette in richtiger Reihenfolge
Nr Pferd/cheval (* = Inländer) Platzierungen letzte 6 Starts

Signalement und Abstammung Distanz
Besitzer (Trainer) Fahrer
Stallfarben

1 Quasir de Bussy* 4d021d
7j.br.W.v.Jims Crown-Grâce de Bussy 2550
Stall Bracher (Bracher Heiner) Bracher Heiner
blau, roter Ring und Kappe

2 The All Black 035000
4j.F.W.v.Jain de Béval-Océan Breeze 2550
Scheidegger Manuela (Scheidegger M.) Scheidegger Manuela
H.blau,dbl./bl.Raute u.Armbinde,h.bl.Helm

3 Quador 006040
7j.br.W.v.Giant Cat-Qualité de Gorron 2550
Blanc François (Blanc François) Blanc Philippe
violett-weiss kariert, violette Aermel, weisse Kappe

4 Rapide de Beaulieu 400024
6j.F.W.v.Habitat-Elinola 2550
Bärtschi André (Bärtschi André) Bärtschi André
schwarz, weiss-lila Schärpe, weisse Kappe

5 Rodrigue ddd3d5
6j.br.W.v.Ingen-Esmina Viva 2550
Stall Nyburg (Burger Adrian) Burger Adrian
gelb, 3 blaue Schulterstreifen, gelbe Aermel, blaue K.

6 Roi d'Espace 524d0d
6j.F.W.v.Buvetier d'Aunou-Eden's Star 2550
Herren Ursula (Matthey J.-B.) Herren Ursula
grau, schwarzes H, Armreifen und Kappe

7 Suspense Jenilou 01dd4d
5j.sw.W.v.L'As de Viretaute-Louve Jenilou 2550
Humbert Manfred (Humbert André) Humbert André
gelb, blauer Stern mit gelbem H, blaue Kappe

8 Heros Champ 02d545
5j.br.H.v.Abano As-Hera 2550
Fuchs Renata (Fuchs Thomas) Brunner Sonja
dunkelblau, goldenes F et Armb.,d'blau-goldene K.

9 Roaming Mat* 603d30
6j.F.W.v.Durer-Hanilote 2525
Schweizer Kurt (Matthey J.-B.) Matthey J.-B.
blau, weisser Stern und Kappe

10 Quadrant du Copy* 0d5000
7j.F.W.v.Tarass Boulba-Carmen du Martza 2525
Stalla Grischuna (Besson Philippe) Besson Philippe
blau, gelbe Schärpe, blaue Kappe

11 Tango du Martza* 11d212
4j.br.H.v.Jag de Bellouet-Aïda du Martza 2525
Ecurie du Martza Sàrl (Pujol Renaud) Pujol Renaud
rot, blaue Schultern, blaue Kappe

12 Quarnac du Jura* 460050
7j.br.W.v.Carnac-Clatiola du Jura 2525
Etienne Olbert (Etienne Olbert) Etienne Roger
violett-weiss quergestreift, violette Kappe

13 Picsou* 666000
8j.br.W.v.Kaisy Dream-G.R.Ritza 2525
Sommer Brigitte (Sommer Brigitte) Sütterlin Markus
blau, orange Raute,  Armbinde und Kappe

14 Quinzo de Rued* 031001
7j.br.W.v.If Only-Ilona de Rued 2525
Schulthess Marcel (Schulthess Gabriela) Schulthess Gabriela
schwarz, zwei orange Winkel, orange Arminden + Kap

15 Pommeau* d06ddd
8j.br.W.v.Sebrazac-Alv Sparkfale 2525
Fehr Alfred (Fehr Alfred) Fehr Alfred
weiss, blaues F, Seitenstr. und Armb., rote Kappe

Kein Führring: 1, 5, 7, 11, 13, 15

13:30
Startzeit:

Neue Pferde
HEROS CHAMP (GER) 5j.Br.H.v.Abano As-Hera. € 14’581.-/1:16.0/Berlin-
Mariendorf/1900m/17.05.2009. 19 Rennen, 1 Sieg, 13 Plätze. Letzte 3 Starts
: 25.03.11/Solvalla/2160m/unpl. ; 19.01.11/Solvalla/2140m/2.Platz/SEK
30'000 ; 01.01.11/Solvalla/1640m/dG
THE ALL BLACK (FRA) 4j.F.W.v.Jain de Béval-Ocean Breeze. € 29’270.-
/1:16.8/Cagnes-sur-Mer/2150m/11.03.2011. 17 Rennen, 1 Sieg, 10 Plätze.
Letzte 3 Starts : 13.04.11/Marseille-Borély/3025m/unpl. ; 11.03.11/Cagnes-
sur-Mer/2150m/3.Platz/€ 1'950.- ; 25.02.11/Cagnes-sur-Mer/2700m/
5.Platz/€ 750.-

2525 m
Laserstart
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Schneller zum grossen Gewinn am neuen Nötli-Wettschalter
Im Aarauer Schachen sind an einem Renntag die
Pferdenarren nicht unter sich. An einem schönen
Frühlingstag ohnehin nicht, aber selbst wenn es
bewölkt und unfreundlich ist, trifft sich Aarau und
Umgebung zum Date im Schachen. Pferderennen
bieten mit ihrem vielfältigen Freizeitangebot ab-
wechslungsreiche Stunden im Grünen und locken
Alt und Jung zum Besuch. Und Langeweile gibts
auf der Pferderennbahn ohnehin nicht. Bieten allein
die packenden Wettkämpfe der Trab- und Galopp-
pferde schon viel Nervenkitzel, setzt das Spiel auf
die schnellen Pferde gleich noch einen oben drauf.
Ja, die Wette ist seit alters her der Lebensnerv der
Pferderennen, denn hier profitieren die Zuschauer
ebenso wie der Veranstalter und das ganze Feld
der Aktiven. Am meisten schaut indessen für den
Spieler heraus, zahlt der Organisator doch nicht
weniger als 70 Prozent des Umsatzes wieder an die
Wettfreudigen als Gewinn zurück. Und erst noch in

kürzester Zeit: Kaum hat nämlich die Rennleitung
den Einlauf eines Rennens bestätigt, öffnen sich an
den Auszahlungsschaltern die Kassen. 
Mit einem Einsatz von lediglich 2 Franken kann
man sich schon seinen Anteil an seinem Favoriten
sichern. Und wenns klappt und das ausgewählte
Pferd auf einem gewinnberechtigten Rang im Ziel
ankommt, beginnts zu klingeln: Leicht lässt sich
das Vier- oder Fünffache wieder abholen. Vielen
reichen kleine Einsätze für den zusätzlichen Ner-
venkitzel vollauf, andere dagegen spielen gerne
mit höheren Beträgen. An diese Besuchergruppe
hat der Aargauische Rennverein nun mit einem
speziellen Wettannahmeschalter gedacht, an dem
nur mit Mindestbeträgen von 50-Franken-Noten
gespielt werden kann. Platziert ist der Schalter
ganz links an der hinteren Seite der Tribüne neben
dem Stand von Racingtrade. Gedacht worden ist
dabei an Leute, die nicht nur in Aarau Abwechslung

mit dem Spiel auf die schnellen Pferde suchen,
sondern ihrer Leidenschaft ebenfalls an den Pferde-
rennen in Zürich-Dielsdorf, Frauenfeld, Fehraltorf,
Maienfeld oder Avenches nachkommen. Freilich
können auch sie nicht von ihren todsicheren Tipps
leben; diese oder jene nichtbudgetierten Extras 
allerdings liegen für sie vielfach schon drin. Und für
diesen harten Kern des Rennsports öffnet man in
Aarau noch so gerne eine eigene Kasse. Bei der
Vorstellung, ein Nötli-Gambler hätte seinen Ge-
heimtipp wegen ein paar zögernden 2-Franken-
Spielern nicht mehr platzieren können, läuft es 
einem nicht nur heiss den Rücken hinunter, da gibt
es auch kalte Füsse. Denn wer mit grossen Ein-
sätzen sein Glück sucht, begnügt sich nicht mit 
einfacheren Sieg- und Platzwetten, sondern lebt
ganz nach dem Motto «No risk, no fun!». Fette 
Gewinne sind in der Dreierwette auch in Aarau 
keine Seltenheit. Am ersten Renntag des letzten
Jahres beispielsweise beliefen sich die Quoten in
den drei Trabrennen bei 1 Franken Einsatz auf 
nicht weniger als 437, 156 und 311 Franken. Da
kann sich jeder selber ausrechnen, mit wie viel Geld
in der Tasche er sich am Abend vom Schachen ver-
abschieden will! 

Win-Win-Situation für alle
Eine florierende Pferdewette garantiert allen im
Rennsport engagierten Kreisen eine Win-Win-Situa -
tion. Nicht verwunderlich, dass am Konzept seit über
200 Jahren eigentlich keine wesentlichen Ände-
rungen nötig geworden sind. Wo es allerdings ums
grosse Geld geht, reichen in unserem globalisiert-
vernetzten Zeitalter die Dimensionen einer ein-
zelnen Rennbahn längstens nicht mehr aus. Die 
Pferde wette ist heute ein Geschäft internationaler
Prägung. Selbst bei uns in der Schweiz, auch wenn
dies erst die Westschweiz betrifft. Im Sommer 1991
wurde nämlich unter der Federführung von Jean-
Pierre Kratzer, dem Präsidenten des Schweizer
Pferderennsport-Verbandes, zwischen dem halb-
staat lichen französischen Wettanbieter PMU (Paris
Mutuel Urbain) und der Loro (Loterie Romande)
 eine erste Kooperation beschlossen. Heute kann
ausserhalb Frankreichs in 21 Ländern an 365 Tagen
im Jahr auf rund 11 000 Rennen gewettet werden.
Das macht die PMU zum grössten Wettanbieter
Europas, ihr Jahresumsatz liegt bei 10 Milliarden

Euro. Davon fliessen 80 Prozent (also noch 10 Pro-
zent mehr als auf der Bahn) als Gewinne an die
Wetter zurück, 3 Prozent bleiben dem Veranstalter.
Mit den PMU-Rennen in Avenches wurde 2010 ein
Umsatz von 31 Millionen Euro erzielt.
Ausserhalb Frankreichs werden die Rennen an 
206 Veranstaltungen (Mini-Réunions) durchgeführt,
die teilweise schon vor Mittag beginnen oder zeit-
lich am frühen Abend angesiedelt sind. In Avenches
finden heuer 32 dieser Veranstaltungstage statt.
Avenches ist damit der wichtigste internationale
Partner der PMU. Das hat Einfluss auf den hiesigen
Sport. 65 Prozent der Galopprennen werden nun
im Iena (Institut équestre national d’Avenches)
durchgeführt, bisher waren es 58 Prozent. Der 
Anteil der in Avenches gelaufenen Galopprennen
an der insgesamt ausgeschütteten Gewinnsumme
beträgt neu 63 Prozent (bisher 56). Die Bedeutung
der PMU-Rennen ist somit auch für den helve-
tischen Pferderennsport gross geworden, selbst
wenn diese keine so grossen Publikumsveranstal-
tungen wie die Meisterschaft der Traber oder der
Grosse Preis der Schweiz in Aarau, das Derby in
Frauenfeld, der Jockey-Club in Zürich Dielsdorf
oder der GP St. Moritz am White Turf sind.

Insidergeschäfte erlaubt: Die Chancen auf einen dicken Gewinn steigen, je mehr Informationen der wettfreudige Besucher aus
dem Umfeld der Rennpferde in seine Wettkalkulationen einbringen kann.

Gewonnen! Keiner zu klein, ein Gewinner zu sein.



Bieri Tenta AG
Rothmatte 2
6022 Grosswangen
Schweiz
41 41 984 21 21
41 41 984 21 05
info@bieri.ch
www.bieri.ch

T +
F +

Hallen für Training, Wettkampf und Stallung
Unsere Hallesysteme sind flexible und kosten- 
günstige Überdachungen mit sehr heller  
Atmosphäre dank lichtdurchlässigen Membranen.

restaurant am hallwilersee

Draussen im Trockenen geniessen

Entdecken | Schlemmen | Geniessen | Braschler’s Wohlfühlküche

Seetalstrasse 28 | 5708 Birrwil
Telefon 062 772 11 16 |www.seebrise.ch

Barbara und Christoph Braschler und MitarbeiterInnen | Montag und Dienstag Ruhetag

RENNEN 5 19RENNEN 2 19

Preis Wälchli Feste AG 
Bieri Tenta AG 
Kuratle & Jaecker AG

Preissumme gestiftet von 
Wälchli Feste AG, Bützbergstrasse 17, 4912 Aarwangen 
Bieri Tenta AG, Rothmatte 2, 6022 Grosswangen und 
Kuratle & Jaecker AG, Bahnhofstrasse 311, 5325 Leibstadt 

Ehrenpreis dem Besitzer gestiftet von 
Herrn Hans Hunziker, Rathausgasse 2, 5400 Baden

Ehrenpreis dem Reiter gestiftet vom
Kynologischen Verein Aarau und Umgebung
Technische Leiterin: Frau Françoise Bingler
Im Biel 3, 5014 Gretzenbach

Siegerbouquet gestiftet von 
Rohr AG Reinigungen, Obere Holzgasse 8, 5212 Hausen

Siegerehrung

Die erste Prüfung für die Galopper scheint sehr offen. Einige der Starter haben
zudem eine aktuell starke Form zur Verfügung. KOSMONAUT beeindruckte
zuletzt in Avenches unter derselben Reiterin mit einem Volltreffer. Hier könn-
ten die beiden nachdoppeln. Am ehesten zu verhindern versuchen könnten
dies ROYAL SADLER oder SABANDER BLEU. Beide sind gut im Schuss. Sehr
gut im Gewicht (mit einer 5 Kilo-Reitererlaubnis) steht AZAMBOURG. Der
Wallach ist jedoch Saisondebütant. Ebenfalls von einer Gewichtserlaubnis
profitiert RAYO, der stets mit starken Leistungen auf sich aufmerksam macht.
Passt alles, ist er vorne zu erwarten. CENTOR könnte auch über die für ihn etwas
längere Distanz überraschen. Die übrigen Pferde müssten sich steigern, wenn
sie auf einem der Podestplätze landen wollen.

Favoriten: 4 KOSMONAUT – 1 SABANDER BLEUE 
7 AZAMBOURG

Aussenseiter: 3 ROYAL SADLER – 5 RAYO – 2 CENTOR

Wetten: Sieg und Platz • Zweierwette Sieg und Platz
in beliebiger Reihenfolge • Dreierwette in richtiger
Reihenfolge

Nr Pferd/cheval (* = Inländer) Platzierungen letzte 6 Starts
Signalement und Abstammung Gewicht
Besitzer (Trainer) Reiter (Erlaubnis)
Stallfarben

1 Sabander Bleue 200503
4j.br.W.v.Peintre Celebre-Sabander Bay 62
Stall Flash (Schärer Andreas) Lopez Miguel
bordeaux, weisser Längsstreifen,bord.Ae., weisse Kappe   8

2 Centor 455032
4j.br.W.v.Big Shuffle-Centre Point 62
Stall Some Owners (Kaderli Meret) Kolb Markus
weiss, blauer Rhombus, rote Aermel, rote Kappe 10

3 Royal Sadler 105211
6j.dbr.W.v.Daliapour-Coraly Royale 61
Stall Landihof (Langmeier Jürg) Am.Wendel Claudia-3
weiss,pink Stern,weisse Ae.,pink Armb.,w.K.p.St. 3

4 Kosmonaut 150223
7j.F.W.v.Devil River Peek-Karamilia 61
Stall Pure Passion (Wälty Kathrin) Haidar Flurina-3
blau,weiss-gelb quergestreifte Aermel,blaue Kappe   7

5 Rayo 323440
6j.br.W.v.Rainbows for Life-Radiace 60
Stall Schachen (Weiss Miroslav) Casanova Michaela-4
schwarz-weiss kariert, rote Aermel, rote Kappe 6

6 Raneb 053000
7j.F.W.v.Rainbows for Life-Radiace 60
Stall Golden Arabians (Aeschbacher Franziska) Quenu Jean-Marie-2
gold 4

7 Azambourg 310004
5j.dbr.W.v.Noroit-Armada 59
Schennach Alois (Stadelmann Josef) Burger Nadja-5
schwarz-weiss längsgestreift,schw.-w.halb.Aermel.,weisse K.  2

8 Belmonte* 000555
4j.br.W.v.King of Kings-Bestow 58
Schneider M.+B. (Schneider Carina) Schneider Carina-4
türkis,gelbe Schärpe,türkis Ae., gelbe Armb.,K.türk.-g.l'g   1

9 Ayrus 000000
5j.dbr.W.v.Dixie Union-Miss Brickyard 57
Keller B.+K. (Casotti Angela) Casanova Silvia-3
blau,gelber Winkel,bl.Ae.,gelbe Armb.,vierget.K. 5

10 Violina* 003224
3j.br.St.v.Meshaheer-Viva Commo 55
Kräuliger A.+V. (Schärer Andreas) Wehrel Eric
blau,orange Scheibe,bl.Ae.m.orangen Tupfen,or.K.  9

Letzte Startboxe: 1

14:00
Startzeit:

Flachrennen 2000 m (Kategorie E) 
für 3-jährige und ältere Pferde, die seit 1.3.2010
keinen Geldpreis von Fr. 4000.– gewonnen haben.
Fr. 8000 (3840, 1536, 1152, 768, 384 und 320 in den
Zuchtfonds)
Gewicht: 3-jährige 56.5 kg, ältere 64 kg
Erlaubnis: Pferde, die seit 1.3.2010 keinen Geldpreis von 

Fr. 2500.– gewonnen haben, 2 kg erlaubt
Fr. 1000.– gewonnen haben, 4 kg erlaubt.

2000 m

Die KellermüllerPartner AG bedankt sich
bei ihren bisherigen 850 Kunden für 
das Vertrauen und freut sich auf weitere 
spannende, aber auch anspruchsvolle
Mandate.

Gutschein
für eine Verkehrswertschätzung

Möchten Sie eine marktgerechte und 
realistische Verkehrswertschätzung 
Ihres Objektes, oder haben Sie eine 
andere Frage im Zusammenhang mit 
Immobilien?

Wir kommen kostenlos bei Ihnen vorbei.
Rufen Sie für eine Terminvereinbarung an:

KellermüllerPartner AG. . . . . . . . . . . . . . . .

5001 Aarau
Telefon 062 832 11 55
www.kellermuellerpartner.ch
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Restaurant | Säle | Gästezimmer
www.burestube.ch | 062 822 14 61

Ihr Restaurant

5033 Buchs

 Heizöl
 www.oelbrack.ch
Gratis-Hotline 0800 062 062

 Heizöl
 www.oelbrack.ch
Gratis-Hotline 0800 062 062

Abbruch und Tiefbau

Gebr. Huber AG
Abbruch und Tiefbau
Postfach 3006
5001 Aarau
Tel: 062 858 00 00 / Fax: 062 858 00 01
info@huber-bau.ch / www.huber-bau.ch

14:15
Startzeit: Jahrestrophy Ponytraber 2011

Delegierte: Ursula Kessler

Kategorie B, Stockmass von 101 cm bis 148 cm
Preissumme: 100, 80, 60, 50, 40, 30

Startnummer Pony Fahrer Distanz Rennfarben

1 TOP BLUE YASMIN Pamela Grüter 530 schwarz, rote Punkte 
2 SIR ODIN Tatjana Gasser 515 schwarz-rot
3 SCAPOLO Jenny Langhard 515 rot, oranges V
4 RUITEN A MORGAN Julia Hagi 515 schwarz-rot
5 SUNNY Jessica Kessler 515 rot-weiss quergestreift
6 MUUS Nadja Kessler 500 rot-weiss quergestreift
7 SMOKY Julian Ehrbar 500 gelb – grüne Sterne 
8 BANZAI Lysiane Grüter 500 schwarz, rote Punkte
Starthilfe: Sir Odin

Sponsoren: Karin und Gabor Cserhati, Killwangen
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ELEKTROENGINEERING LICHT ENERGIE TELEMATIK  GESUNDHEIT SICHERHEIT

M I T  S I C H E R H E I T  I M M E R 
E I N E  P F E R D E L Ä N G E  V O R A U S

www.hhm.ch · Aarau · Solothurn · Zug · Zürich
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Preis Aarauer Gewerbetreibende
Mai-Preis 6. Lauf CNT

Trabrennen 2525 m für 4- bis 15-jährige Traber
Fr. 12000 (5130, 2565, 1710, 1140, 570, 285 und 600  
in den Zuchtfonds)
TG ab Fr. 80000  Zulagen:  Fr. 210000   25 m Laserstart, Anzahl pro Band: 8

Grundfarbe der Startnummern: grün

Preissumme und Ehrenpreis dem Fahrer gestiftet von den 
folgenden Mitgliedern des Gewerbeverbandes Aarau
Aare Touring Garage AG, Steinachermattweg 1, 5033 Buchs; Maler Bri-
ner Aarau, Mühlemattstrasse 91, 5000 Aarau; Häuptli et Marchesi AG,
Rohrerstrasse 62, 5001 Aarau; Heiz Schriften AG, Tellistrasse 41, 5000
Aarau; Interaction Communications AG, Imhofstrasse 34, 5000 Aarau; Jost
Aarau AG, Neumattstrasse 6, 5000 Aarau; Kino Aarau AG, Kasinostrasse
13, 5000 Aarau; Paul Ryser AG, Florastrasse 16, 5000 Aarau; smARTec
Veranstaltungstechnik GmbH, Wässermattstrasse 7, 5000 Aarau, Thut Ar-
chitekten AG, Tellstrasse 19, 5001 Aarau; THV AG, Ziegelrain 29, 5000
Aarau; Zürich Versicherungs-Gesellschaft AG, Rain 6, 5001 Aarau

Siegerbouquet gestiftet von 
Rohr AG Reinigungen, Obere Holzgasse 8, 5212 Hausen

Parade und Siegerehrung

Auf den ersten Blick müsste man ohne vieles Zögern auf einen Zweikampf zwi-
schen den Spitzencracks setzen: JUNIOR DU RIB und NAPOLÉON DE BUSSY,
mit Minimalvorteilen für den Erstgenannten, der sich allerdings unlängst dem
Überraschungssieger NARCOS D`ACANTHE beugen musste. Komfortable
Startplätze haben indessen beide nicht, genauso wenig wie MARIBOU DE
MOITOT. Bei ihm hat der gleiche Pilot die Leinen in der Hand, wie beim Über-
raschungssieg am zweiten Fehraltorfer Frühlingsrenntag. Eine viel bessere
Ausgangslage findet Quatuor du Martza vor, der am ersten «grünen» Renntag
dieser Saison siegte, in der Folge aber enttäuschte; das Spitzenpotential ist
aber natürlich unverändert. Aus seiner günstigen Startposition kann sich auch
PHÉBUS DE BERJOU unter den Topkandidaten bemerkbar machen, genauso
wie NORISDOR und der zuverlässig im Geld abschliessende OWENS D`EM.
LEVEL ONE JIEL hatte vor Wochenfrist gute Momente in Dielsdorf – findet er
zum alten Schwung zurück? Nitry und NUCLÉAR haben allenfalls Platzchan-
cen, was man bei Lovely Star und bei PICK WICK in diesem Feld nicht ohne
weiteres unterschreiben möchte.  

Favoriten: 1 JUNIOR DU RIB - 3 NAPOLÉON DE BUSSY 
10 QUATUOR DU MARTZA

Aussenseiter: 12 NORISDOR - 8 OWENS D`EM
11 PHÉBUS DE BERJOU

Wetten: Sieg und Platz • Zweierwette Sieg und Platz in beliebiger
Reihenfolge • Dreierwette in richtiger Reihenfolge

Nr Pferd/cheval (* = Inländer) Platzierungen letzte 6 Starts
Signalement und Abstammung Distanz
Besitzer (Trainer) Fahrer
Stallfarben

1 Junior du Rib 24d312
14j.dbr.W.v.Sancho Pança-Virguline 2550
Zaugg Heinz (Matthey J.-B.) Matthey J.-B.
dunkelbraun, gelbe Schärpe und Kappe

2 Nucléar 0404a0
10j.br.W.v.Sancho Pança-Anne Speed 2550
Stall Nyburg (Burger Adrian) Burger Adrian
gelb, 3 blaue Schulterstreifen, gelbe Aermel, blaue K.

3 Napoléon de Bussy* 250142
10j.br.H.v.Perfect Light-Une de Bussy 2550
Schneider Barbara (Matthey J.-B.) Schneider Barbara
blau, weisse Schultern und Armbinden, weisse Kappe

4 Maribou de Moitot 01d102
11j.dbr.W.v.Caribou du Ranch-Quenotte de Silly 2550
Davet José (Davet José) Davet José
grau,anthrazitf.Längsstreifen,Ärmel anthrazitf., graue 

5 Lovely Star 000000
12j.sw.W.v.Quiton du Coral-Umria Star 2550
Daenzer Fernandez M. (Daenzer Fernandez M.) Bastard J.-F./FRA
rot, schwarzer Winkel, rote Kappe

6 Nitry 0664d0
10j.br.W.v.Echo-Hé Stella 2550
Ecurie Juriens (Juriens Jacques) Juriens Jacques
violett, JJ weiss, weisse Kappe

7 Level One Jiel 002223
12j.sw.W.v.Tarass Boulba-Flaya de Jiel 2550
Felber Patricia (Felber Patricia) Felber Patricia
lila, weisse Nähte und Kappe

8 Owens d'Em 442303
9j.br.W.v.Giant Cat-Hestia d'Em 2525
Seydoux John (Pujol Renaud) Humbert Marcel
Weiss, grün gekreuzte Schärpe, grüne Aermel und Ka

9 Pick Wick 00a000
8j.br.W.v.Kiwi-Jupilles 2525
Fehr Alfred (Fehr Alfred) Fehr Alfred
weiss, blaues F, Seitenstr. und Armb., rote Kappe

10 Quatuor du Martza* 601d21
7j.br.H.v.Viking's Way-Aïda du Martza 2525
Ecurie du Martza Sàrl (Pujol Renaud) Pujol Renaud
rot, blaue Schultern, blaue Kappe

11 Phébus de Berjou 403260
8j.F.W.v.Kiwi-Douce Jioscotte 2525
Fuchs Renata (Fuchs Thomas) Brunner Sonja
dunkelblau, goldenes F et Armb.,d'blau-goldene K.

12 Norisdor 315dd5
10j.F.W.v.Vroum d'Or-Florisma 2525
Ecurie Max Gordon (Theureau Ludovic) Theureau Ludovic
w.,bunte Scheibe,dbl.Ärmel w.Sterne,dbl.K.

Kein Führring:  1, 3, 8, 9, 10

14:45
Startzeit:

2525 m
Laserstart
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CHANCENBEWERTUNG
Im vorliegenden Programm finden Sie hinter je-
 dem Pferd auf der gleichen Zeile die Klassierungen
der letzten sechs Starts aufgeführt (von links nach
rechts zu lesen), zu jedem Rennen eine Chan cen-
bewertung der Favoriten und Aussen seiter (unter-
teilt in «Zweite Chance» und «Über raschung»). Wie
viel Sie für 1 Franken Einsatz bei der Siegwette ge-
winnen, sehen Sie auf den Moni toren angezeigt,
die auf dem Rennplatz verteilt aufgehängt sind.
Diese Eventualquote wird alle 60 Sekunden aktua-
lisiert. Favoriten haben eine tiefere Eventualquote,
Aussenseiter eine höhere. Denn bei Favoriten ist
die Chance auf einen Gewinn zwar grösser als bei
Aussenseitern, die Höhe des möglichen Gewinns
aber ist kleiner.

WETTEINSATZ
Alle Wetten haben einen Basiseinsatz von Fr. 2.–.

WETTABGABE
Am Wettschalter formulieren Sie Ihre Wette in die-
ser Reihenfolge:
1 Wettart (siehe gegenüberliegende Seite)
2 Programm-Nummer des ausgewählten Pferdes/

der ausgewählten Pferde
3 Wetteinsatz (Anzahl des gewählten Basiseinsat-

zes, zum Beispiel 5xFr. 2.– = Fr. 10.–)
Die getätigte Wette gilt automatisch für das nächste
anstehende Rennen. Wollen Sie auf ein späteres

Rennen wetten, müssen Sie zwingend zuerst die
Nummer des Rennens angeben.

WETTGEWINN
Sie erhalten Ihren Gewinn jeweils wenige Minuten
nach dem Rennen an jedem Wettschalter aus -
 bezahlt. Die Bekanntgabe der Auszahlungsquote
erfolgt durch den Speaker. Die Auszahlungsquoten
sind auch auf den Monitoren ersichtlich. 
Die Auszahlungsquoten geben den Gewinn pro 
einem eingesetzten Franken an. Multiplizieren Sie
Ihren Einsatz mit der Quote und Sie wissen, wie
viel Sie ausbezahlt erhalten.
Haben Sie beispielsweise mit einem Einsatz von 
Fr. 20.– auf das siegreiche Pferd mit der Nummer 4
gesetzt, und beträgt die Siegquote Fr. 5.50, so 
erhalten Sie einen tollen Gewinn von Fr. 110.– (20 x
Fr. 5.50).

VERRECHNUNGSSTEUER
Wer dank einer erfolgreichen Wette (Fr. 2.– Grund-
einsatz) Anspruch auf einen Gewinn von über 
Fr. 50.– hat (Quote über 25:1) wird gemäss Art. 6
des Bundesgesetzes über Verrechnungssteuer wie
beim Lotto und Toto steuerpflichtig. Der Satz der
Verrechnungssteuer beträgt 35 %. Der Steueranteil
wird vor der Gewinnauszahlung abgezogen. Dafür
erhalten Sie eine Bescheinigung, mit der Sie Ihren
Rückerstattungsanspruch bei den Behörden gel-
tend machen können.

SIEGWETTE
Ihr Pferd muss auf Platz 1 einkommen. 

PLATZWETTE
Ihr Pferd muss auf Platz 1, 2 oder 3 einkommen (bei
4 bis 7 startenden Pferden in den Rängen 1 und 2).

ZWEIERWETTE SIEG
Hier spielen Sie zwei oder mehrere Pferde. Bei der
Zweierwette Sieg («Couplé gagnant» genannt)
müssen Ihre Pferde auf den Plätzen 1 und 2 ein-
kommen. Dabei spielt die Reihenfolge keine Rol le.
Bei Rennen mit 4 bis 7 im Rennprogramm auf -
geführten Startern gilt nur die richtige Reihenfolge.

ZWEIERWETTE PLATZ
In der Zweierwette Platz oder «Couplé placé» 
genannten Wette müssen Ihre zwei gewählten
Pfer de unter den ersten Drei einkommen. Die 

Reihen  folge spielt keine Rolle. Diese Wettart gibt
es in Rennen mit mindestens 8 im Programm auf-
geführten Startern.

DREIERWETTE
In der Dreierwette oder Trifecta müssen Ihre Pferde
in der richtigen Reihenfolge die Plätze 1, 2 und 3
belegen. Diese Wettart gibt es in Rennen mit min-
destens 6 im Programm aufgeführten Pferden.

Bei den kombinierten Wetten (Zweier- und evtl.
Dreierwette) ist nicht die Anzahl effektiver Starter
entscheidend, sondern stets die im Rennpro-
gramm aufgeführte Zahl an Pferden.

DIE WETTARTEN IM ÜBERBLICK

DREIERWETTE
Haben Sie die Nummern 4, 11 und
2 in richtiger Reihenfolge vorher-
gesagt, dann können Sie den Cham-
pagner frohgemut kaltstellen lassen.  

ZWEIERWETTE SIEG 
(COUPLÉ GAGNANT) 
Wenn Sie auf die beiden Nummern
4 und 11 tippten, wird sich der Weg
an den Auszahlungs schalter lohnen.

ZWEIERWETTE PLATZ 
(COUPLÉ PLACÉ)
Sie haben gewonnen, wenn sich die
Nummern 4, 11 und 2 unter den 
beiden Pferden befinden, die Sie
spielten.

PLATZWETTE (PLACÉ)
Ihr gewählter Favorit muss sich auf
den Plätzen 1 bis 3 klassieren. Ha-
ben Sie die Nummer 4, 11 oder 2
gewählt, dann haben Sie gewonnen.
Der Gewinn ist zwar klein, die Ge-
winnchance aber gross.

SIEGWETTE (GAGNANT)
Wenn Sie die Nummer 4 als klaren
Favoriten herausgepickt und diesen
auch auf Sieg gespielt haben, dann
gibt es jetzt einen satten Gewinn!
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Der Online-Shop für Tier- 
und Pferdesportliebhaber

Tel. 079 340 30 91

Fax 062 724 05 87

Mail thegallops@bluewin.ch

Net www.thegallops.eu

Gerne begrüssen wir Sie 
hinter der Zuschauertribüne.
Wir freuen uns auf Sie! Preis Riggenbach AG Brugg

Siegerpreis und Ehrenpreis dem Besitzer gestiftet von 
Riggenbach AG 
Lüftungs- und Klimatechnik, Wildischachen 1750, 5200 Brugg

Ehrenpreis dem Reiter gestiftet von der 
Hundeschule Sergej, Frau Anita Gasser, 
Alte Seetalstrasse 9, 5706 Boniswil

Siegerbouquet gestiftet von 
Rohr AG Reinigungen, Obere Holzgasse 8, 5212 Hausen

Siegerehrung

Trotz des kleinen Starterfeldes, bietet dieses Rennen den Wettern wieder eine
Knacknuss. ROLLING HOME hat viel Klasse und geht mit wenig Gewicht (dank
4 Kilo-Erlaubnis) ins Rennen. Bei seinem Hürdendebüt in Fehraltorf konnte er
bereits gewinnen. VAC DE REGNIERE und DIAMOND WAY hingegen sind
bereits alte Hasen im Metier über die Besen. Ersterer trägt viel Gewicht. Beide
müssten eine erste Chance haben. NITRO erntete in Fehraltorf ebenfalls
schon Siegeslorbeeren und blieb dabei klar vor GANIMETE. Mit 60 kg trägt
NITRO zudem das Mindestgewicht in einem Hindernisrennen. Für GALINKA
scheint die Aufgabe unter 5 Kilo-Mehrgewicht praktisch aussichtlos.

Favoriten: 5 ROLLING HOME – 1 VAC DE REGNIERE – 6 NITRO

Aussenseiter: 2 DIAMOND WAY – 4 GANIMETE – 3 GALINKA

Wetten: Sieg und Platz • Zweierwette Sieg in richtiger Reihenfolge
• Dreierwette in richtiger Reihenfolge

Nr Pferd/cheval (* = Inländer) Platzierungen letzte 6 Starts
Signalement und Abstammung Gewicht
Besitzer (Trainer) Reiter (Erlaubnis)
Stallfarben

1 Vac de Regnière 031115
8j.F.W.v.Vaguely Pleasant-Certainty 69
Kräuliger A.+V. (Schärer Andreas) Santerne Cyriaque
blau,orange Scheibe,bl.Ae.m.orangen Tupfen,or.K.

2 Diamond Way 002511
8j.br.W.v.Grape Tree Road-Diamona 64/66
Schorno Claudia (Schorno Claudia) Giller Romain-3
weiss, grau-w-roter Winkel,weisse Ae.,grau-weisse Armb,r.K.

3 Galinka* 000000
6j.F.St.v.Kornado-Gasianne 60/65
Stall No Limits (Schärer Patricia) Matysik Zdenek-4
schwarz-blau kariert, schwarz-blau karierte Kappe

4 Ganimete* 300003
6j.dbr.St.v.Henderson-Gaselle 63.5/64.5
Scala Racing Club (Raveneau Guy) Beaurain Thomas
rot-weiss längsgestreift, rot-w.l'gestr.Ae.,rote Kappe

5 Rolling Home 101254
7j.br.H.v.Dashing Blade-Roma Libera 62
Scuderia del clan (Schärer Philipp) Casanova Silvia-4
schwarz, rosa Aermel, rosa Kappe

6 Nitro 014504
4j.br.W.v.Ransom O'War-Narola 60
Stall Black point (Von Ballmoos Thomas) Lopez Miguel-5
weiss,schwarze Tupfen,w.Ae.,rote Armb.,schw.Kappe

15:15
Startzeit:

Hürdenrennen 3800 m
für 4-jährige und ältere Pferde
Fr. 10000 (4800, 1920, 1440, 960, 480 und 400 in den
Zuchtfonds)
Gewicht: 4-jährige 63 kg, 5-jährige 67 kg, ältere 68 kg.
Aufgewicht: für jeden seit 1.3.2010 in summa gewonnenen

Betrag von Fr. 8000.– 1 kg mehr.
Maximales Aufgewicht 4 kg

Erlaubnis: Pferde, die seit 1.3.2010 keinen Geldpreis von 
Fr. 3900.– gewonnen haben, 2 kg erlaubt.
Fr. 2000.– gewonnen haben, 3 kg erlaubt

3800 m
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aus dem Aarekraftwerk

100% REINER WASSERSTROMwww.ibaarau.ch

Preis Rennstall Schachen Aarau und 
Arosa – die herrliche 
Ferienregion auch im Sommer

Preissumme und Ehrenpreis dem Besitzer und Reiter gestiftet vom 
Rennstall Schachen Aarau
Präsident: Martin Sollberger, Garage Sollberger
Industrie Ausserfeld, 5036 Oberentfelden
und von Arosa Tourismus, Postfach, 7050 Arosa

Siegerbouquet gestiftet von 
Rohr AG Reinigungen, Obere Holzgasse 8, 5212 Hausen

Siegerehrung

SECRET MAJOR hat Klasse und steht sehr günstig im Gewicht zur Konkur-
renz. Der Weg zum Sieg müsste unter normalen Umständen über den Wal-
lach führen. Von SYNERGISTIC ist man eigentlich nur gute Leistungen ge-
wohnt. Der Braune gehört in jede Kombinationswette. DON CHESTER hatte
es zuletzt in Dielsdorf sehr schwer. Hier steht der Highest Honor-Sohn wieder
vor einer lösbaren Aufgabe. CLASSICAL SONG hatte einst das holländische
Derby gewonnen und ist über den weiten Weg hier sicherlich gut aufge -
hoben. Auch die 4-jährige HARVEST steht wohl die Distanz, doch sie trägt im
Verhältnis zu ihren Widersachern viel Gewicht. Mit einem Platzgeld dürfte
man zufrieden sein. Dies gilt wohl auch für den Rest. VIVA LA MAMA darf
nicht ganz vernachlässigt werden und könnte überraschen.

Favoriten: 4 SECRET MAJOR – 2 SYNERGISTIC – 1 DON CHESTER

Aussenseiter: 7 VIVA LA MAMA – 3 HARVEST – 5 CLASSICAL SONG

Wetten: Sieg und Platz • Zweierwette Sieg und Platz in beliebiger
Reihenfolge • Dreierwette in richtiger Reihenfolge

Nr Pferd/cheval (* = Inländer) Platzierungen letzte 6 Starts
Signalement und Abstammung Gewicht
Besitzer (Trainer) Reiter (Erlaubnis)
Stallfarben

1 Don Chester 045113
7j.br.W.v.Highest Honor-Divisa 64
Appapays Racing Club (Weiss Miroslav) Raja Jan
grün-gelb gewinkel, grüne Aermel, gelbe Kappe 6

2 Synergistic 222520
6j.br.W.v.In the Wings-Queens Wharf 63
Metzner Beatrice (Schärer Andreas) Lopez Miguel
türkis,orange Aermel,2 türkis Armbinden,orange K.  1

3 Harvest 431233
4j.br.St.v.Sholokhov-Holita 61.5
Stall No Limits (Klein Karl) Wehrel Eric
schwarz-blau kariert, schwarz-blau karierte Kappe 4

4 Secret Major 101432
7j.dbr.W.v.Majorien-Agincourt 61
Stall Tell (Weiss Miroslav) Yondhen Chuny-3
Diabolo gelb-blau,blaue Aermel,gelbe K.m.blauem Stern  2

5 Classical Song 545302
6j.dbr.W.v.Volfonic-Classic Royal 60
Stall Rossriet (Lampert Bettina) Casanova Silvia-3
weiss, braune Tupfen, weisse K.mit braunen Tupfen  8

6 Britix 000000
10j.Sch.W.v.Linamix-Bright Tessa 55/57.5
Scotton Peter (Bucher Christina) Quenu Jean-Marie-2
bordeaux-gelb vierget.,gelbe Ae.,bord.-g.vierg.K.  3

7 Viva la Mama* 500300
5j.br.W.v.Henderson-Viva Commo 57
Kräuliger A.+V. (Schärer Andreas) Offner Andrea-5
blau,orange Scheibe,bl.Ae.m.orangen Tupfen,or.K.  7

8 Gabalden*
4j.br.W.v.Street Rebel-Gaselle 55
Scala Racing Club (Raveneau Guy) Zwahlen Karin-2
rot-weiss längsgestreift, rot-w.l'gestr.Ae.,rote Kappe  5

Scheuklappen:  7
Letzte Startboxe:  6

15:45
Startzeit:

Flachrennen 2600 m (Kategorie D)
für 4-jährige und ältere Pferde
Fr. 10 000 (4800, 1920, 1440, 960, 480 und 400 
in den Zuchtfonds)

Gewicht: 61 kg
Aufgewicht: für jeden seit 1.3.2010 in summa gewonnenen Betrag von 

Fr. 4000.– 1 kg mehr.
Erlaubnis: Pferde, die seit 1.3.2010 in summa nicht 

Fr. 3500.– gewonnen haben, 2 kg erlaubt,
Fr. 2000.– gewonnen haben, 4 kg erlaubt.

2600 m

Neues Pferd
Gabalden, 4j.br.W.v. Street Rebel-Gaselle. SWI. Halbbruder von Gason*,
Gasianne*, Gharoon* und Ganimete*, Vollbruder von Gordula*.
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Begeisterung für Stärke, Kraft und
Schnelligkeit seit Menschengedenken 

Pferderennen gehören zu den ältesten organisier-
ten Sportarten der Menschheit. Von der Schnellig-
keit des Fluchttieres Pferd schien man seit alters her
fasziniert zu sein. Die Begeisterung für diese offen-
sichtliche körperliche Überlegenheit der Vierbeiner
fand insbesondere in den Pferderennen ihren Aus-
druck. Und zwar rund um den ganzen Erdball. In
der Mongolei wurde der Leidenschaft mit den
schnellen Pferden ebenso gefrönt wie in Island, bei
den Arabern oder im Kaukasus. Den Grundstein 
für den globalen Rennsport legten dann aber die 
Engländer Ende des 18. Jahrhunderts mit der sys-
tematisch auf Leistung ausgerichteten Zucht des
Englischen Vollblüters; die Geschichte des Trab-
rennpferdes begann gut 50 Jahre später. Doch ob
Galopp- oder Trabrennpferd, auch diese hoch-
spezialisierten Rassen haben einen gemeinsamen
Ursprung und gehen alle auf den Eohippus zurück,
ein vor über 50 Millionen Jahre lebendes, 25 bis 

50 cm hohes Tier, das die Form eines Fuchses hatte.
Über Millionen von Jahren hat sich dieses Lebe-
wesen zum Urwildpferd entwickelt, wie es die
Menschheit vor gut 7000 Jahren zu Gesicht be-
kam – und es seither über alle Epochen hinweg an
ihrer Seite behielt. Dass daraus ein Haustier in rund
700 verschiedenen Rassen wurde, ist einzig und
 allein auf unsere Bedürfnisse zurückzuführen. Und
dafür scheint das Pferd besonders geeignet zu
sein: Seine Körperkraft und Schnelligkeit nutzten
wir Menschen als Arbeitspferd ebenso wie zum rei-
nen Freizeitvergnügen. 
Was für ausserordentliche Veranlagungen das Pferd
von Natur aus mitbringt, stellte kürzlich Tierarzt
Mike Weishaupt in seiner Antrittsvorlesung als
 Privatdozent der Vetsuisse-Fakultät an der Uni -
versität Zürich vor. «Der Modellathlet ‹Pferd› im
Spannungsfeld seiner PS», lautete der Titel der
Vorlesung und gab den Zuhörern Einblick in die

einzigartigen angeborenen Eigenschaften, die das
Pferd zum idealen Spitzensportler schlechthin 
machen. Der in Aarau wohnhafte Veterinär steht
dem Aargauischen Rennverein zudem jeweils als
Rennleitungstierarzt zur Verfügung. Praxis und
Theorie gehen bei Weishaupt deshalb Hand in
Hand und ermöglichen ihm, die einzigarten Zu-
sammenhänge gut verständlich darzustellen. Denn
erst das Verständnis von Bau und Funktion aller
 Organsysteme, sowohl im Einzelnen als auch im
Gesamtkörper, gibt Aufschluss über die Aktionen
des Pferdes und seine Reaktionen auf Umwelt und
geforderte Leistung. Die enormen Kapazitäten von
Lunge und Herz allein würden dem Pferd noch
nicht zur Leistungsfähigkeit verhelfen, würde nicht
auch noch eine spezielle Muskulatur ihren Teil dazu
beitragen. So verfügt das Pferd beispielsweise in
seinem Körper über ein angeborenes «Epo-Labor»:
Bei Bedarf ist es deshalb in der Lage, die roten
Blutkörperchen gleich zu verdoppeln. Was wieder-
um nicht optimal umgesetzt werden könnte, wenn
nicht zugleich die Zusammensetzung der Muskel-
fasern darauf ausgerichet wäre. Den grössten An-
teil bei den Muskelfasern haben beim Galopper
die schnellen aeroben und sehr schnellen aneroben
Typen, während beim Traber der Anteil am lang-
samen aeroben Typ deutlich höher ist. Vor Feinden
retten konnte sich das Pferd einst nur durch Flucht.
Gerade diese Eigenschaften als Fluchttier sind es,
die es zum idealen Sportler werden liess. «Englischer Wettrenner» auf einem zeitgenössischen Stich aus dem 19. Jahrhundert. Wir Menschen haben früh erkannt, dass

Pferde dank ihren angeborenen Eigenschaften beispiellose Athleten darstellen. 

PD Mike Weishaupt befasst sich seit Jahren intensiv mit dem
Sportler-Pferd. Am Tierspital Zürich baute er die sportmedi-
zinische Abteilung auf. 

Was das Pferd zum 
Modellathleten macht

Geschwindigkeit Galopp
400 m 72 km/h
1000–1400 m 65 km/h
1600–2400 m 57 km/h

Bestzeiten Galopp
– Secretariat, Belmont Stakes 1973:

2400 m in 2:24 (60 km/h)
– Dubai Millenium, Dubai Worldcup 2000:

2000 m in 1:59,5 (60,3 km/h)

Rekord Trab
1600 m 53 km/h

Leistungsentwicklung Galopp/Trab
Beim Galopper waren in den letzten Jahren
praktisch keine Veränderungen auszumachen.
Bei den Trabern (3-jähr. Trotteur Français) von
1980–2000 konnte eine Leistungssteigerung
um 7,3% erzielt werden. 

Maximale Sauerstoff-Aufnahmekapazität
Mensch 30–45 (mlO2/kg/min)
Galopprennpferd 180–200

Leistungsplastizität Respirationsapparat
Respiratorische Fläche 1300 m2

Vergleich
zum Mensch:

Atemzuvolumen (l) 14–18 3–4x
Atemfrequenz 120–135 >10x
Atemminutenvolumen 1600–1900 20x
max. Atemstromstärke 85–100 16–20x

Leistungsplastizität Herz-Kreislauf-System
Hämatokrit 60–70 2x
Herzauswurfvolumen (l) 1,2–1,7 1,2–1,7x
Herzfrequenz (l/min) 210–250 8–10x
Herzminutenvolumen 300–400 >10x

Herzgrösse
Pferd: 0,2–1,1% des Körpergewichtes
Mensch: 0,5% des Körpergewichtes

Belastbarkeit der Gliedmassen
Sprung 900 kg
Renngalopp 1250 kg
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Wir nehmen jede Hürde um für 
unsere Kunden und Stellensuchenden  
die optimale Lösung zu finden.

Manpower AG
Kasernenstrasse 26 5000 Aarau 058 307 33 44
Badstrasse 4 5400 Baden 058 307 29 40
www.manpower.chQ
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...WO DER TREND ZUHAUSE IST!

10% Rabatt, je
tzt profitieren!

Inserat mitbringen und sparen.

Quellmattstrasse 77
5035 Unterentfelden
Telefon 062 723 40 35
moebelrufli@bluewin.ch

Möbelhaus mit Charme

Preis Manpower AG und 
Möbel Rufli AG Unterentfelden

Gewicht: 4-jährige 63 kg, 5-jährige 67 kg, ältere 68 kg  
Aufgewicht: für jeden seit 1.3.2010 als Sieger gewonnenen Betrag von 

Fr. 3000.– 1 kg mehr.   
Erlaubnis: Debütanten 2 kg erlaubt.

Preissumme und Ehrenpreis dem Besitzer und Reiter gestiftet von
Manpower AG, Kasernenstrasse 26, 5000 Aarau und
Möbel Rufli AG, Quellmattstrasse 77, 5035 Unterentfelden

Siegerbouquet gestiftet von 
Rohr AG Reinigungen, Obere Holzgasse 8, 5212 Hausen

Siegerehrung

FIGHTING JOHAN hatte das Aarauer Publikum vor einem Jahr mit einem Sieg
im Hürden-GP begeistert. Beim Saisonauftakt in Avenches musste er sich 
Ende März nur vor Unpa um weniger als eine Länge schlagen lassen, so dass
der Weg zum Sieg eigentlich wieder frei sein sollte. Ebenfalls unter Höchst-
gewicht geht RADIX ins Rennen, der in Aarau im vergangenen September in
einem Hürdenrennen gesiegt hatte, seither aber pausierte. Wohl möglich,
dass er dieses Rennen für einen Siegeslauf noch benötigt. CANDO DIAO hat
Flachklasse und kann es auch über die grünen Sprünge, beim Saisondebüt in
Fehraltorf hat man allerdings mehr von ihm erwartet. CIESZKO kam im letzten
November hinter CANDO DIAO nur um eine Länge geschlagen auf dem zwei-
ten Platz ein, für ihn ist dieses Rennen auch der Einstieg in die neue Saison.
OSCAR DE FROMENT ist ein erfahrener Steepler, mit dem auch über den
Schachen-Kurs zu rechnen ist. PILGRIM läuft zuverlässig ins Geld, bei einem
passenden Rennverlauf kann er durchaus auf einem Totorang einkommen.
Unter günstigen Gewichten treten die beiden von Trainer Hansjörg Speck
vorbereiteten Pferde an. UNGAR hat seit einem Jahr pausiert und ist schwer
einzuschätzen, ROCK D’OUILLY empfiehlt sich nach einem vierten Platz in 
einem Hürdenrennen vor drei Wochen für einen der vorderen Plätze. 

Favoriten: 1 FIGHTING JOHAN – 2 RADIX – 5 CANDO DIAO
Aussenseiter: 7 ROCK D’OUILLY – 6 CIESZKO 

3 OSCAR DE FROMENT

Wetten: Sieg und Platz • Zweierwette Sieg und Platz in beliebiger
Reihenfolge • Dreierwette in richtiger Reihenfolge

Nr Pferd/cheval (* = Inländer) Platzierungen letzte 6 Starts
Signalement und Abstammung Gewicht
Besitzer (Trainer) Reiter (Erlaubnis)
Stallfarben

1 Fighting Johan 211202
7j.br.W.v.Johan Cruyff-Fireglow 68
Scuderia Teanau (Raveneau Guy) Beaurain Thomas
schwarz, grüner Winkel, schw Aermel, schwarz-grün vierget.K.

2 Radix 142420
6j.br.W.v.Sheyrann-Joie d'Amour 68
Ecurie Narbonne (Klein Karl) Santerne Cyriaque
gelb,3 olive Rauten,gelb-olive l'gestr.Ae.,gelb-olive ger.K.

3 Oscar de Froment 032305
9j.br.W.v.Discover d'Auteuil-Tilapia 67
Furrer Heinz (Zollet Chantal) Zollet Chantal-2
blau-gelb quergestreift, blau-gelb vierget. Kappe

4 Pilgrim* 555400
6j.F.W.v.Samum-Pocahontas 66
Krähenbühl+Betting (Suter Karin) Matysik Zdenek-4
blau-gelb vierget.,blaue Ae.,bl.K.m.gelben Tupfen

5 Cando Diao 012040
6j.br.W.v.Protektor-Cheyenna 66
Schmid+Winkler (Kaderli Meret) Giller Romain-3
weiss, türkis Stern, türkis Aermel, türkis Kappe

6 Cieszko 255050
7j.F.W.v.Zafonium-Cieniawa 63
Stall Paddy O'Brien (Von Ballmoos Thomas) Lopez Miguel-5
schwarz, gelbe Schultern, schwarze Aermel, gelbe Kappe

7 Rock d'Ouilly 453032
8j.br.W.v.Lute Antique-Zelfa 63
Stall Wynental (Speck Hansjörg) Kolb Markus-5
weiss, grüne Nähte, grüne Kappe

8 Ungar 000020
9j.br.W.v.Goofalik-Ustina 63
Stall Amazonas (Speck Hansjörg) Huber Michael-5
braun,2 weisse L'str.,br.Ae.,br.K.m.2 w.L'str.

Scheuklappen:  6

16:15
Startzeit:

Jagdrennen 3600 m Leichte Bahn
für 4-jährige und ältere Pferde

Fr. 10000 (4800, 1920, 1440, 960,
480 und 400 in den Zuchtfonds)

3600 m
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Glänzende 
Resultate

mit Ihrem Partner für Reinigungen
Vebego Services AG | Niederlassung Aargau | Bleichemattstrasse 15 | CH-5000 Aarau
T +41 62 836 42 00 | F +41 62 836 42 10 | E aargau@vebego.ch |www.vebego.ch

Preis Vebego Services AG Aarau

Preissumme und Ehrenpreis dem Besitzer und Reiter gestiftet von 
Vebego Services AG
Bleichemattstrasse 15, 5000 Aarau

Siegerbouquet gestiftet von 
Rohr AG Reinigungen, Obere Holzgasse 8, 5212 Hausen

Siegerehrung

Wer hier die Dreiwette richtig tippt, dürfte belohnt werden. Ein klarer Favorit
ist nicht auszumachen. Die Gewichtsunterschiede sind sehr gross, wie es zu
einer Handicap-Prüfung gehört. Theoretisch sollte in diesem Rennen jedes
Pferd eine Siegchance haben. Natürlich müssen Form, Reiter bzw. Gewichts-
erlaubnisse berücksichtigt werden. Der «alte» TOMBA begann die Saison wie
er sie beendet hatte – in guter Verfassung. Auf ihn kann man sich immer wie-
der verlassen. KÖNIGSDAME zeigte bei ihrem letzten Laufen, dass etwas in
ihr steckt. Sie trug damals wie heute 7 Kilo mehr als die damalige Siegerin
ROYAL DESTINY (wieder unter tiefster Bürde), welche richtig  «Mumm» be-
kommen hat. CALLA CAMEO zeigte in Avenches eine starke Leistung und
trägt hier Höchstgewicht. Das macht die Sache nicht leichter. MAITIKA hatte
es bei ihren letzten Einsätzen bedeutend schwerer und scheint nun alle Mög-
lichkeiten zu haben. Aufgepasst auf SKATING STAR. Die Stute hat zwar lange
pausiert, darf deswegen aber nicht unterschätzt werden. HORUS gewann An-
fang April in der Westschweiz und lief danach eher unter Wert. LONGCHAMP
verriet in Fehraltorf einen schönen Ansatz. HARRISON FORD (bei ihm weiss
man nie…) und BLUE BAYOU tragen verlockend wenig Gewicht. GOLDKING
müsste sich ein Platzgeld holen können.

Favoriten: 11 ROYAL DESTINY – 7 MAITIKA – 5 KOENIGSDAME

Aussenseiter: 2 TOMBA – 1 CALLA CAMEO – 8 GOLDKING

Wetten: Sieg und Platz • Zweierwette Sieg und Platz in beliebiger
Reihenfolge • Dreierwette in richtiger Reihenfolge

Nr Pferd/cheval (* = Inländer) Platzierungen letzte 6 Starts
Signalement und Abstammung Gewicht
Besitzer (Trainer) Reiter (Erlaubnis)
Stallfarben

1 Calla Cameo* 312350
4j.br.St.v.Pentire-Caluna 63
Zimmermann L.+K. (Klein Karl) Wehrel Eric
braun,orange gekr.Schärpen,orange Armb., or.Kappe  11

2 Tomba* 214000
12j.br.W.v.Llandaff-Talisa 62.5
Stall Bordeaux-Blau (Böhi Roland) Am.Burri Catherine-2
bordeaux, blaue Kappe 7

3 Longchamp 300004
6j.F.W.v.Dashing Blade-La Prima 60
Stall Ocana (Casotti Angela) Lopez Miguel
rot, schw.Seitenteile, 2 schw.Armb., schwarze K. 2

4 Skating Star 254503
6j.Sch.St.v.Verglas-Star Kal 60
Stall Aventicum (Erni Claudia) Zwahlen Karin-2
blau, grüne Aermel, grüne Kappe 13

5 Königsdame 20240
5j.br.St.v.Devil River Peek-Königsweihe 59
Fosbrooke Sylvia (Langmeier Jürg) Eberle Debby-4
türkis, pink Tupfen, türkis Ae.m.pink Tupfen, pink Kappe  3

6 Horus* 013300
5j.dbr.H.v.Sinyar-Hakuna Matata 58.5
Gestüt Tricolore (Studer Yvonne) Casanova Silvia-3
blau-weiss-rot q'get.,bl.-weiss halb.Ae.,ger.K. 10

7 Maitika 043345
3j.br.St.v.Red Ransom-Farbenspiel 58
Stall Tell (Weiss Miroslav) Raja Jan
Diabolo gelb-blau,blaue Aermel,gelbe K.m.blauem Stern  4

8 Goldking 3040
4j.br.W.v.Goldneyev-Queenstown 57
Stall Blue Devil (Zollet Chantal) Zollet Chantal-2
blau,weisser Rhombus,d'blaue Ae.,w.Kappe 12

9 Captain Ellis 000030
5j.br.W.v.Five Star Day-Adventure 55
Schennach+Ehrat (Schennach André) Haidar Flurina-3
grau, grau-grün quergestreifte Aermel, grüne Kappe  9

10 Lord Elrond 000000
9j.br.W.v.Magic Ring-Cactus Road 52/54
Zollinger M.+S. (Casotti Angela) Kolb Markus
rot, weisse Sterne, rote Ae.m.w.Sternen.rote K.m.w.Sternen  6

11 Royal Destiny* 152520
6j.dbr.St.v.Royal Dragon-Royal Polish 52
Donzé+Studler (Donzé Yvonne) Am.Donzé Yvonne-4
blau,silber Sterne,blaue Aermel, blaue Kappe 8

12 Harrison Ford* 402000
8j.br.W.v.Street Rebel-Hillary 52
Gestüt Tricolore (Studer Yvonne) Lingg Raphael-5
blau-weiss-rot q'get.,blau-weiss halb.Ae.,bl.K. 5

13 Blue Bayou* 400000
6j.F.W.v.Henderson-Bacara 52
Aufranc Edmond (Aufranc Edmond) Casanova Michaela-4
orange, 3 blaue Rauten, orange Aermel, blaue Kappe  1

Scheuklappen:  1, 4, 6, 9              Letzte Startboxe:  4

16:45
Startzeit:

Flachrennen 2600 m Handicap 4 (3jährige GAG -2; ältere
GAG +6), (Kategorie F) für 3-jährige und ältere Pferde 

Fr. 8000 (3840, 1536, 1152, 768, 384 und 320 in den
Zuchtfonds)

2600 m



RENNDATEN 2011
Sonntag, 15. Mai 2011

Sonntag, 22. Mai 2011

Sonntag, 4. September 2011

Sonntag, 11. September 2011

Wir würden uns freuen, wenn wir Sie am nächsten Sonntag
erneut im Aarauer Schachen begrüssen dürften!

DEN GALOPPRENNSPORT NÄHER KENNENLERNEN?

Datum: Samstag, 18. Juni 2011
Zeit: 09.00–13.00 Uhr
Treffpunkt: Rennbahn Dielsdorf (Tribüne)

Themen: • Besichtigung der Rennbahn
• Besichtigung der Trainings arbeit 

in Begleitung eines Trainers
• Tagesablauf in einem Rennstall
• Ablauf eines Renntages 

für den Reiter
• Renn- und Trainingsutensilien
• Reiten auf dem elektronischen 

Rennpferdsimulator
• Wie werde ich Amateurrenn-

reiterIn oder BerufsrennreiterIn?
• Kontakt zu Trainern
• Einstiegsmöglichkeiten
• ab 12.00 Uhr Infos zu 

Ponyrennen-Training

Anmeldung: Bis Donnerstag, 16. Juni 2011
bei Michaela Steffen
Böhlerweg 5
5040 Schöftland
Natel 079 795 75 73
m.steffen@zik5040.ch

Besuche unseren Schnuppertag mit Sarah Leutwiler und Andreas Schärer auf der Galopprennbahn
in Dielsdorf!
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Dabei sein und gewinnen –
als Mitglied beim ARV

Als Mitglied des Aargauischen 
Rennvereins zählt man immer zu 
den Siegern. Und das seit 1924, 
dem Gründungsjahr des Aargau -
ischen Rennvereins ARV.

Treten auch Sie dem ARV bei und
helfen Sie mit, eine gute Sache 
zu unterstützen. Die Aarauer
 Pferderennen haben Tradition und
prägen das  kulturelle und gesell-
schaftliche Leben von Stadt und
Kanton.

Als Mitglied des ARV befinden Sie
sich in bester Gesellschaft, können
alte Freundschaften pflegen und
neue Kontakte knüpfen. Für alle 
vier Renntage erhalten Sie einen
Gratiseintritt.

Beitrittserklärung Der/die Unterzeichnete erklärt den
 Beitritt zum Aargauischen Renn verein.

Einzelmitglied
Jahresbeitrag Fr. 120.–

Paar
Jahresbeitrag Fr. 180.–

juristische Person
Jahresbeitrag Fr. 300.–

Bitte einsenden an: 
Aargauischer Rennverein, 
Sekretariat, Postfach, 5001 Aarau

Name:

Vorname:

Strasse:

PLZ/Wohnort:

Datum:

Unterschrift:

Preis Ostschweizer Traberclub OSTC
Traberclub Regio Basel TCRB 
Ecurie Max Gordon

Internationales Trabrennen 2525 m 
für 4- bis 15-jährige Traber
Fr. 7000 (2993, 1496, 998, 665, 333, 166 und 350   
in den Zuchtfonds)
TG von Fr. 40000 bis Fr. 145000 Zulage: Fr. 100000   25 m
Laserstart Anzahl pro Band: 8

Grundfarbe Startnummern: rosa
Preissumme gestiftet vom 
Ostschweizer Traberclub OSTC
Präsident: Fritz Schläpfer, Schönenbüel 2367, 9053 Teufen
Traberclub Regio Basel TCRB
Präsident: Werner Bischoff, Hauptstrasse 10, 4132 Muttenz
Ecurie Max Gordon, Martin Weber, Schaubigen, 8132 Egg

Ehrenpreis dem Fahrer gestiftet vom
Ostschweizer Traberclub OSTC
Präsident: Fritz Schläpfer, Schönenbüel 2367, 9053 Teufen

Siegerbouquet gestiftet von 
Rohr AG Reinigungen, Obere Holzgasse 8, 5212 Hausen

Siegerehrung

QUIDAHO hat ein überzeugendes Leistungsblatt, allerdings zuletzt mit leicht
abflachender Kurve; trotzdem empfiehlt es sich, ihm unter sehr guter Start-
positition das Vertrauen auszusprechen. PÉNÉLOPE DE COVY sehen viele
Wetter immer wieder für einen Topabschluss vor – und dann reicht’s dann
doch nicht ganz. Viel Vertrauen kann man vor allem OKALATTO auf dieser
Bahn geben, da fühlt er sich besonders wohl. QUEEN DE GINAI arbeitet sich
zur alten, zuverlässigen Form zurück. OSCAR DE JUMELINE mausert sich
zum Mitkandidaten auf beste Abschlüsse. Gutes Potential birgt zweifelsohne
QUINCY DU MARTZA in sich, muss aber im Rhythmus bleiben. Ähnliche 
Einschätzungen gelten für NOAM. NUAGE DE RY und MAGIC DAY scheinen
eigentlich nicht schlecht konditioniert, haben dann aber im Abschluss keinen
bestechenden Auftritt. NURFAN kann auf Platz aspirieren, was für LUCKY
PUNCH nicht gleichermassen gilt. Beständiger ist QUINTUS FOR CLARA.

Favoriten: 6 OKALATTO -11 QUIDAHO - 9 PÉNÉLOPE DE COVY 
Aussenseiter: 4 QUEEN DE GINAI - 2 OSCAR DE JUMELINE 

1 QUINCY DU MARTZA

Wetten: Sieg und Platz • Zweierwette Sieg und Platz in beliebiger
Reihenfolge • Dreierwette in richtiger Reihenfolge

Nr Pferd/cheval (* = Inländer) Platzierungen letzte 6 Starts
Signalement und Abstammung Distanz
Besitzer (Trainer) Fahrer
Stallfarben

1 Quincy du Martza* 03dd22
7j.br.H.v.Biesolo-Athéna de Mosta 2550
Ecurie du Martza Sàrl (Pujol Renaud) Pujol Renaud
rot, blaue Schultern, blaue Kappe

2 Oscar de Jumeline 336050
9j.br.W.v.Calife des Nouès-Eva des Jumelines 2550
Pittet Pierre (Pittet Cédric) Pittet Cédric
gelb, braune Schärpe, Armbinden und Kappe

3 Noam 30d61d
10j.br.W.v.Erestan des Rondes-Bramane 2550
Stall Nyburg (Burger Adrian) Burger Adrian
gelb, 3 blaue Schulterstreifen, gelbe Aermel, blaue K.

4 Queen de Ginai 300542
7j.br.St.v.L'As de Viretaute-Kandie de Rio 2550
Felber Patricia (Felber Patricia) Felber Patricia
lila, weisse Nähte und Kappe

5 Nuage de Ry 0d2d0d
10j.F.W.v.Buvetier d'Aunou-Giralda de Ry 2525
Davet José (Davet José) Davet Pauline
grau,anthrazitf.Längsstreifen,Ärmel anthrazitf., graue 

6 Okalatto 540404
9j.F.W.v.Camino-Christa 2525
Ecurie Turrettini (Laubscher Anne) Laubscher Anne
grün, gelber Winkel, grün-gelb ger.Ae. u. Kappe

7 Magic Day 000140
11j.br.W.v.Hello Jo-Brodera 2525
Müller Roland (Müller Roland) Rother Christine
weiss, gelber Längsstr.,blaue Ae., gelbe Kappe

8 Nurfan 050056
10j.F.W.v.Durvalo-Fanny de Bisoir 2525
Pittet Pierre (Pittet Cédric) Schneider Pascal
gelb, braune Schärpe, Armbinden und Kappe

9 Pénélope de Covy* 305052
8j.F.St.v.Carnac-Fantaisie d'Ici 2525
Ecurie du Soleil (Console Anne-Marie) Console Florie
blau, gelbe Sonne, Ärmel blau-gelb gestreift, gelbe Ka

10 Quintus for Clara 04d463
7j.sw.W.v.Espeyrac Sun-Equidyne for Clara 2525
Stall Neubünt (Besson Philippe) Besson Philippe
türkis, blaues Seepferd, blaue Armbinden und Schultern

11 Quidaho 401115
7j.br.H.v.Chef du Châtelet-Falabella 2525
Stall Black point (Matthey J.-B.) Matthey J.-B.
weiss,schwarze Tupfen,weisse Ärmel,rote Armbinden,

12 Lucky Punch* 0a000a
12j.dbr.H.v.Ditka Hanover-Espera 2525
Fehr Alfred (Fehr Alfred) Fehr Alfred
weiss, blaues F, Seitenstr. und Armb., rote Kappe

Kein Führring:  1, 11    
Starthilfe:  5

17:15
Startzeit:

2525 m
Laserstart
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ANSPRUCHSVOLLE FAHRER GESUCHT.
Eine breite Palette für höchste Ansprüche steht bereit für Sie, vom wirtschaft-

lichen Allrounder bis zum exklusiven Luxusmodell. Mit den neuen Motoren der 

Land Rover und Range Rover Modelle erwartet Sie noch mehr Leistung bei noch 

weniger Verbrauch. So zählt beispielsweise der Freelander 2 2.2 eD4 auch dank 

seiner STOP/START-Technologie mit 6.0 l/100 km* und einer CO2-Emission von 

nur 158 g/km zur Energieeffizienz-Kategorie A. Wir begrüssen Sie gerne 

zu einer Probefahrt.  

www.landrover.ch

*  Freelander 2, 2.2 eD4 (4×2), Modell E man., 150 PS/110 kW, Gesamtverbrauch 6.0 l/100 km, Ø CO2-Emission 158 g/km, Energie-
effizienz-Kategorie A. Ø CO2-Emission aller in der Schweiz angebotenen Fahrzeuge 188 g/km.

 

 

Preis Reb- und Weinbau 
Peter Wehrli Küttigen und Gönner

Gewicht: 5-jährige 67 kg, ältere 69 kg
Aufgewicht: für jeden seit 1.3.2010 als Sieger gewonnenen Betrag von 

Fr. 3000.– 1 kg mehr.
Erlaubnis: Pferde, die seit 1.3.2010 keinen Geldpreis von 

Fr. 3000.– gewonnen haben, 2 kg erlaubt, 
Fr. 2000.– gewonnen haben, 3 kg erlaubt.

Preissumme und Ehrenpreis dem Besitzer und Reiter gestiftet von 
Reb- und Weinbau Peter Wehrli
Oberdorf 8, 5024 Küttigen und einem Gönner,
der nicht erwähnt werden will

Siegerbouquet gestiftet von 
Rohr AG Reinigungen, Obere Holzgasse 8, 5212 Hausen

Siegerehrung

Von der aktuellen Form her ist der frische Sieger MONKSTOWN in diesem
Cross klar zu favorisieren. In Avenches distanzierte er in einem Cross über
4100 m den Schimmel NOTEZ LE gleich um gut fünf Längen. Die Schachen
Bahn allerdings kennt ihre eigenen Gesetze, was den Einlauf vom 23. April
leicht auf den Kopf stellen kann. Zu beachten ist in jedem Fall der alte Kämp-
fer NEGUS DES MOTTES, der zudem mit Urs Wyss einen Reiter im Sattel hat,
der im Schachen sehr erfolgreich agiert. LA LANDE lief beim ersten Start in
einem Flachrennen zwar unplatziert, die Stute dürfte sich aber dort die nötige
Luft geholt haben, um auf einen der vorderen Plätze zu kommen. Immer gut
für einen Spitzenplatz sind VEZOLINO und VODETUS, für beide Wallache ist
es aber das erste Rennen der Saison. PIPINA hatte dieses Jahr bereits einen
Start und verpasste ein zählbares Resultat dabei nur um Halslänge. Wer weiss,
vielleicht reicht es dieses Mal für ein Platzgeld. 

Favoriten: 2 MONKSTOWN – 3 NEGUS DES MOTTES 
1 NOTEZ LE

Aussenseiter: 8 LA LANDE – 4 VODETUS – 6 VEZOLINO

Wetten: Sieg und Platz • Zweierwette Sieg und Platz in beliebiger
Reihenfolge • Dreierwette in richtiger Reihenfolge

Nr Pferd/cheval (* = Inländer) Platzierungen letzte 6 Starts
Signalement und Abstammung Gewicht
Besitzer (Trainer) Reiter (Erlaubnis)
Stallfarben

1 Notez Le (H) 321004
10j.Sch.W.v.Saint Preuil-Gibelotte 63/66
Kräuliger A.+V. (Schärer Andreas) Giller Romain-3
blau,orange Scheibe,bl.Ae.m.orangen Tupfen,or.K.

2 Monkstown 130055
7j.br.W.v.Kahyasi-Tokyo 66
Stall Drei W (Schärer Philipp) Casanova Silvia-4
blau,roter Winkel, rot-blau halbierte Aermel u.K.

3 Negus des Mottes (H) 032301
10j.dbr.W.v.Usefull-Hell des Mottes (H) 66
Aregger Peter (Schärer Philipp) Am.Wyss Urs-3
violett, weiss gekreuzte Schärpen,gelbe Aermel,violette K.

4 Vodetus 030422
10j.br.W.v.House Rules-Vodenka 65
Stall Miracle (Suter Karin) Matysik Zdenek-4
h'blau, d'blaue Schultern, hellblaue Ae., d'bl.Armb.,h'bl.K.

5 Pipina (H) 000053
8j.br.St.v.Nononito-Fine du Cabre 61.5/64.5
Rubli Hans J. (Haltiner Hansjörg) Beaurain Thomas
bord.,w.Querstr.,bord.Ae.,weisse Armb.,weisse K.

6 Vezolino 205523
10j.br.W.v.Trempolino-Marie de Vez 64
Stall Altenburg (Böhi Roland) Lopez Miguel-5
pink,silber gekr.Schärpen,silb.Armb.,pink-s.K.

7 Daban 300112
9j.dbr.W.v.Tannenkönig-Diadema 61/63
Stall Wynental (Speck Hansjörg) Huber Michael-5
weiss, grüne Nähte, grüne Kappe

8 La Lande 043000
8j.br.St.v.Lando-La Sierra 62.5
Koller+Weber (Zollet Chantal) Zollet Chantal-2
orange,hellblaue Sterne,h'bl.Ae.m.or.Sternen,h'blaue Kappe

Scheuklappen: 6

17:45
Startzeit:

Cross-Country ca. 4400 m 
Parcours Nr. 1 
für 5-jährige und ältere Pferde 

Fr. 10000 (4800, 1920, 1440, 960,
480 und 400  in den Zuchtfonds)


